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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention,
Rehabilitation und psychosoziale Gesundheit"

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von insgesamt  40 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Spo.101: Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation
(8 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 2112

M.Spo.102: Bewegung und Gesundheitsförderung aus sportmedizinischer und
trainingswissenschaftlicher Perspektive (12 C, 6 SWS).............................................................. 2113

M.Spo.103: Bewegung und Gesundheitsförderung aus soziologischer, psychologischer und
sportpädagogischer und -didaktischer Perspektive (12 C, 6 SWS).............................................2115

M.Spo.104: Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote (8 C, 4 SWS)................ 2117

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 38 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 28 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Forschungsprojekt

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.105: Forschungsprojekt "Prävention/Rehabilitation" (12 C, 4 SWS)...................... 2119

M.Spo.106: Forschungsprojekt "Bewegung und psychosoziale Gesundheit" (12 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 2121

ii. Praxisprojekt

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.109: Berufspraktischer Einblick: Praxisprojekt im Bereich Rehabilitation/Prävention im
Reha-Zentrum Reiner Junge (10 C, 2 SWS).....................................................................2125
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iii. Weitere Wahlpflichtmodule

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert
werden; wählbar ist auch ein noch nicht absolviertes Modul nach Nrn. i und ii:

M.Spo.107: Angewandte medizinische Trainingstherapie (6 C, 3 SWS)...........................2123

M.Spo.108: Psychomotorik (6 C, 3 SWS)......................................................................... 2124

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C
erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2091

M.MZS.1: Konzeption und Planung quantitativer empirischer Forschungsprojekte (4 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2092

M.MZS.2: Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (4 C, 3 SWS).........2101

M.MZS.3: Angewandte multivariate Datenanalyse (4 C, 3 SWS)...........................................2102

M.MZS.4: Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (4 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2103

M.MZS.5: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden - Überblick (4 C, 3 SWS)...... 2104

M.MZS.6: Planung und Durchführung qualitativer empirischer Qualifikationsarbeiten (4 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2105

M.MZS.11: Konzeption und Planung quantitativer empirischer Forschungsprojekte (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2093

M.MZS.12: Datenerhebung in der quantitativen Sozialforschung (6 C, 3 SWS).....................2094

M.MZS.13: Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen multivariater Datenanalyse (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2096

M.MZS.14: Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2098

M.MZS.15: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden - Vertiefung (6 C, 3 SWS)...2099

M.MZS.16: Planung und Durchführung qualitativer empirischer Qualifikationsarbeiten (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 2100

c. Studienschwerpunkte

Es kann einer der Studienschwerpunkte "Prävention/Rehabilitation" und "Psychosoziale
Gesundheit" gwählt werden. Dazu müssen innerhalb des Angebots nach Buchstabe b folgende
Module im Umfang von jeweils insgesamt 28 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Studienschwerpunkt "Prävention/Rehabilitation"
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Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 28 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.105: Forschungsprojekt "Prävention/Rehabilitation" (12 C, 4 SWS)............................2119

M.Spo.107: Angewandte medizinische Trainingstherapie (6 C, 3 SWS)................................2123

M.Spo.109: Berufspraktischer Einblick: Praxisprojekt im Bereich Rehabilitation/Prävention im
Reha-Zentrum Reiner Junge (10 C, 2 SWS)..........................................................................2125

bb. Studienschwerpunkt "Psychosoziale Gesundheit"

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 28 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.106: Forschungsprojekt "Bewegung und psychosoziale Gesundheit" (12 C, 4 SWS).2121

M.Spo.108: Psychomotorik (6 C, 3 SWS)...............................................................................2124

M.Spo.110: Berufspraktischer Einblick: Praxisprojekt im Bereich psychosoziale
Gesundheitsförderung (10 C, 2 SWS).................................................................................... 2126

2. Schlüsselkompetenzen

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird empfohlen, mindestens ein Modul aus
dem folgenden Angebot zu wählen:

M.Spo-MEd.100: Sportunterricht analysieren und inszenieren (9 C, 4 SWS)...................................2106

M.Spo-MEd.400: (Schul-)Sport im Kontext von Erziehung und Gesellschaft (6 C, 4 SWS)............. 2108

M.Spo-MEd.500: (Schul-)Sport im Kontext von Gesundheit und Training (6 C, 4 SWS)..................2110

3. Masterabschlussmodul

Es muss das Masterabschlussmodul M.Spo.111 im Umfang von  30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.111: Masterabschlussmodul (30 C, 2 SWS)..........................................................................2127

II. Modulpaket "Sportwissenschaften" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Masterstudiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für das Modulpaket "Sportwissenschaften" im Umfang von 36 C ist der
Nachweis von Leistungen aus dem Fach Sportwissenschaften im Umfang von wenigstens 30 C oder
äquivalenter Leistungen.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.101: Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation (8 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 2112

M.Spo.104: Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote (8 C, 4 SWS)..................... 2117
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Modul B.WIWI-EXP.0001 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
und Entrepreneurship
English title: Introduction to Business Economics and Entrepreneurship

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in die Betriebswirtschaftslehre als

Wissenschaft eingeführt. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen

und Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion

und Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft und damit über

alle wesentlichen Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre. Abschließend wird

den Studierenden vermittelt, wie der Prozess einer Unternehmensgründung abläuft

und welche Bedeutung den behandelten betriebswirtschaftlichen Grundlagen hierbei

zukommt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die grundlegenden Begriffe

der Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben. Zudem

werden Kenntnisse im Bereich der Unternehmensgründung verlangt. Letztlich müssen

die Studierenden in der Lage sein, die theoretischen Inhalte bei kleineren Fallstudien

und Aufgaben anzuwenden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.MZS.1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.1: Konzeption und Planung quantitativer empirischer
Forschungsprojekte
English title: Designing Empirical Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Wissenschaftstheorie,

Forschungslogik und Forschungsethik. Sie sind in der Lage, eine inhaltliche

Fragestellung in ein adäquates Forschungsdesign zu transformieren und wissen, wie ein

Forschungsantrag zur Einwerbung von Drittmitteln aufgebaut ist.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Empirische Sozialforschung: Quantitative methodologische Grundlagen und

Forschungsstrategien (Seminar)

 

1 SWS

2. Von der Forschungsfrage zum quantitativen Forschungsplan (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 6 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können eine inhaltliche Fragestellung in ein adäquates quantitatives

Forschungsdesign transformieren und als Forschungsskizze (Exposé) darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachgewiesene Grundkenntnisse im Bereich

Methoden quantitativer Sozialforschung (B.MZS.03);

M.MZS.1 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.11

bereits erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.MZS.11 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.11: Konzeption und Planung quantitativer empirischer
Forschungsprojekte
English title: Designing Empirical Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Wissenschaftstheorie,

Forschungslogik und Forschungsethik. Sie sind in der Lage, eine inhaltlche

Fragestellung in ein adäquates Forschungsdesign zu transformieren und können einen

Forschungsantrag zur Einwerbung von Drittmitteln erstelle.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Empirische Sozialforschung: Quantitative methodologische Grundlagen und

Forschungsstrategien (Seminar)

 

1 SWS

2. Von der Forschungsfrage zum Forschungsplan (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können eine inhaltliche Fragestellung in ein adäquates

Forschungsdesign transformieren und einen Forschungsantrag nach DFG-Richtlinien

zur Einwerbung von Drittmitteln erstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachgewiesene Grundkenntnisse im Bereich

Methoden quantitaver Sozialforschung (B.MZS.03);

M.MZS.11 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.1

bereits erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.03.2017/Nr. 5 V1-WiSe17/18 Seite 2093



Modul M.MZS.12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.12: Datenerhebung in der quantitativen Sozialfor-
schung
English title: Methods of Data Collection in Quantitative Social Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

1. erwerben vertiefte Kenntnisse zu standardisierten Erhebungsmethoden,

2. können auf Basis der theoretischen und methodischen Kenntnisse Entscheidungen

zu Anlage und Durchführung standardisierter Erhebungen fällen und

3. können ein erstelltes Untersuchungskonzept in ein spezifisches Erhebungsdesign

überführen sowie

4. Maßnahmen und Strategien entwickeln, um die getroffenen Entscheidungen unter

Feldbedingungen qualitätsorientiert umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Probleme und Methoden der Datenerhebung (Seminar)

 

1 SWS

2. Praktische Umsetzung einer Fragestellung durch Anwendung eines

Erhebungsverfahrens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

In dem Gruppenvortrag weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind, eine

eigene Fragestellung mittels eines adäquaten Erhebungsverfahrens umzusetzen,

verantwortlich eine an wissenschaftlichen Standards orientierte Datenerhebung zu

organisieren und die gewonnenen Erkenntnisse aus methodischer Sicht kritisch zu

reflektieren und zu diskutieren. In der individuellen Hausarbeit zeigen die Studierenden

dann, dass sie in der Lage sind die diskutierten Ergebnisse aufzubereiten und

wissenschaftlich adäquat zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

nachgewiesene Grundkenntnisse im Bereich

Methoden quantitativer Sozialforschung (B.MZS.3)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Modul M.MZS.12 - Version 3

Mögliche Inhalte in den Lehrveranstaltungen sind z.B.: Befragung, Inhaltsanalyse, Beobachtung,

Experimente/Feldexperimente, Pretestmethoden.
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Modul M.MZS.13 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.13: Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen multiva-
riater Datenanalyse
English title: Applied Multivariate Data Analysis

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

1. erwerben vertiefte Kenntnisse in der Anwendung multivariater statistischer

Datenanalyse für sozialwissenschaftliche Forschungsfragen

2. können inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen transformieren und diese mit

Hilfe statistischer Tests prüfen und dabei

3. die Angemessenheit des Analysemodells kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Moderne multivariate Analysekonzepte (Seminar)

 

2 SWS

2. Multivariate Datenanalyse in der Praxis (Seminar)

Schriftliche Lösung von drei Übungsaufgaben

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

 In dem Gruppenvortrag weisen die Studierenden nach, dass sie in der Lage sind,

inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen zu transformieren, diese mit Hilfe

statistischer Tests zu prüfen und dabei die Angemessenheit des Analysemodells

kritisch zu reflektieren und zu diskutieren. In der individuellen Hausarbeit zeigen die

Studierenden dann, dass sie in der Lage sind die diskutierten Ergebnisse aufzubereiten

und wissenschaftlich adäquat zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachgewiesene Kenntnisse im Bereich

Datenanalyse

B.MZS.11

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Modul M.MZS.13 - Version 3

Mögliche Inhalte der Lehrveranstung sind z.B.: Lineare Strukturgleichungsmodelle, Log-lineare Modelle,

Ereignisdatenanalyse, Hierarchische Modelle, Verallgemeinerte lineare Modelle, Netzwerkanalyse,

Panelanalyse
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Modul M.MZS.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.14: Spezielle methodologische Grundlagen der quali-
tativen Sozialforschung
English title: Methodology and Qualitative Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die theoretischen Grundlagen der Qualitativen Sozialforschung

- sind eingearbeitet in unterschiedliche grundlagen- und wissenschaftstheoretische

Konzeptionen der qualitativen Sozialforschung (wie: Verstehende Soziologie,

Pragmatismus & Chicago-School, Wissenssoziologie, Objektive Hermeneutik, Grounded

Theory).

- haben in der begleitenden Übung die Umsetzung diese Konzeptionen in beispielhaften

empirischen Studien behandelt und diskutiert.

- erwerben mit der Beherrschung dieser methodologischen Grundlagen eine wichtige

Basiskompetenz für die weitere Auseinandersetzung mit und Anwendung von

qualitativen Erhebungs- und Auswertungsmethoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Vertiefende Diskussion methodologischer Fragestellungen (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher grundlagen- und wissenschaftstheoretischer Konzeptionen

der qualitativen Sozialforschung; Fähigkeit, die methodologischen Grundlagen für  die

qualitative Sozialforschung einzuschätzen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.MZS.15 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.15: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmetho-
den - Vertiefung
English title: Qualitative Methods of Data Collection and Analysis - in-depth study

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung (wie

beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video, teilnehmende

Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene Interviewverfahren

etc.)

- kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und biographische

Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory)

- haben die jeweiligen Methoden anhand eigener empirischer Untersuchungen vertieft,

um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs- und

Auswertungsverfahren (Übung)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte sind z.B.: fokussierte Ethnographie (u.a. teilnehmende Beobachtung), Video– und

Interaktionsanalysen,

Kodieren in der Tradition der Grounded Theory, offene Interviewverfahren, familiengeschichtliche und

biographische Fallrekonstruktionen, Diskursanalyse, Gruppendiskussionen und Familiengespräche.
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Modul M.MZS.16 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.16: Planung und Durchführung qualitativer empiri-
scher Qualifikationsarbeiten
English title: Preparation and Realization of Thesis in Qualitative Research

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- können laufende und geplante empirische Qualifizierungsarbeiten im Bereich der

interpretativen Sozialforschung diskutieren

- diskutieren qualitative Forschungsdesigns und reflektieren den Forschungsprozess

- werten erhobene Datenmaterialien diskursiv aus. Hierzu dient ergänzend die

Forschungsübung

- erwerben methodische Kompetenzen und Fähigkeiten für die Konzeption und

Durchführung einer empirischen Abschlussarbeit sowie deren mündlicher Vortrag.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

148,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungswerkstatt (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Besprechung und Auswertung erhobener Materialien (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten zur selbständigen Konzeption und Durchführung einer empirischen

Abschlussarbeit; Durchführung einer eigenen empirischen Erhebung und /oder

Auswertung und deren mündlicher Vortrag

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.4/14 (Methodologische Grundlagen) oder

M.MZS.5/15 (Qualitative Erhebungs- und

Auswertungsmethoden) oder M.MZS.27;

M.MZS.16 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.6

bereits erfolgreich absolviert wurde

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.MZS.2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.2: Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungs-
methoden
English title: Standardized Methods of Data Collection in Quantitative Social Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zu einer standardisierten

Erhebungsmethode und

können ein erstelltes Untersuchungskonzept in ein spezifisches Erhebungsdesign

überführen und in einer Erhebung anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Probleme und Methoden der Datenerhebung (Seminar)

 

1 SWS

2. Praktische Umsetzung einer Fragestellung durch Anwendung eines

Erhebungsverfahrens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Feldbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Im Gruppenvortag erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage  sind,

eine eigene Fragestellung mittels eines adäquaten Erhebungsverfahrens umzusetzen

und hierzu ein Erhebungsinstrument zu erstellen. Sie können ihr Vorgehen mündlich

vortragen und diskutieren. In dem individuell zu erstellenden Feldbericht erbringen die

Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage sind, ihre Untersuchungsmethoden

und Ergebnisse zu verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachgewiesene Grundkenntnisse im Bereich

Methoden quantitativer Sozialforschung (B.MZS.03)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Forschungslogik quantitativer

Sozialforschung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltungen sind z.B.: Befragung, Inhaltsanalyse, Beobachtung oder

Experimente /Feldexperimente, Pretestmethoden.
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Modul M.MZS.3 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.3: Angewandte multivariate Datenanalyse
English title: Applied Multivariate Data Analysis

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in der Anwendung multivariater

statistischer Datenanalyse für sozialwissenschaftliche Forschungsfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Moderne multivariate Analysekonzepte (Seminar)

 

2 SWS

2. Multivariate Datenanalyse in der Praxis (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Analysebericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenvortrag mit anschließender Diskussion (ca. 20 Minuten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Im Gruppenvortag erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage 

sind inhaltliche Fragen in statistische Hypothesen transformieren und diese mit Hilfe

statistischer Tests prüfen. Sie können ihr Vorgehen mündlich vortragen und diskutieren.

In dem individuell zu erstellenden Analysebericht erbringen die Studierenden den

Nachweis, dass sie in der Lage sind, ihre Untersuchungsmethoden und Ergebnisse zu

verschriftlichen.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachgewiesene Kenntnisse im Bereich

Datenanalyse

B.MZS.11

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.MZS.12, B.MZS.13, B.MZS.14

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltungen sind z.B.: Lineare Strukturgleichungsmodelle, Log-lineare

Modelle, Ereignisdatenanalyse, Hierarchische Modelle, Verallgemeinerte lineare Modelle, Netzwerkanalyse,

Panelanalyse.
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Modul M.MZS.4 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.4: Allgemeine methodologische Grundlagen der quali-
tativen Sozialforschung
English title: Methodology and Qualitative Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- kennen die theoretischen Grundlagen der Qualitativen Sozialforschung

- sind eingearbeitet in unterschiedliche grundlagen- und wissenschaftstheoretische

Konzeptionen der qualitativen Sozialforschung (wie: Verstehende Soziologie,

Pragmatismus & Chicago-School, Wissenssoziologie, Objektive Hermeneutik, Grounded

Theory).

- haben in der begleitenden Übung die Umsetzung diese Konzeptionen in beispielhaften

empirischen Studien behandelt und diskutiert.

- erwerben mit der Beherrschung dieser methodologischen Grundlagen eine wichtige

Basiskompetenz für die weitere Auseinandersetzung mit und Anwendung von

qualitativen Erhebungs- und Auswertungsmethoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Vertiefende Diskussion methodologischer Fragestellungen. (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten). 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher grundlagen- und wissenschaftstheoretischer Konzeptionen

der qualitativen Sozialforschung; Fähigkeit, die methodologischen Grundlagen für die

qualitative Sozialforschung einzuschätzen und zu reflektieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.MZS.5 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.5: Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden
- Überblick
English title: Qualitative Methods of Data Collection and Analysis - Overview

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- kennen verschiedene Erhebungsverfahren der Qualitativen Sozialforschung (wie

beispielsweise fokussierte Ethnographie mit Einsatz von Video, teilnehmende

Beobachtung, Gruppendiskussion und Familiengespräche, offene Interviewverfahren

etc.)

- kennen unterschiedlichen Auswertungsverfahren der qualitativen Sozialforschung

(Diskursanalyse, Videoanalyse, Interaktionsanalysen, Auswertung von

Beobachtungsprotokollen, sozialhistorische, familiengeschichtliche und biographische

Fallrekonstruktionen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory)

- können die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch vertiefen, um sie für weitere empirische Arbeiten nutzen zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Praktische Übungen zu Anwendungen qualitativer Erhebungs- und

Auswertungsverfahren (Übung)

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse unterschiedlicher qualitativer Erhebungs- und Auswertungsverfahren;

Fähigkeit, die jeweiligen Methoden anhand kleiner eigener empirischer Untersuchungen

praktisch umzusetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Mögliche Inhalte der Lehrveranstaltung sind z.B.: fokussierte Ethnographie (u.a. teilnehmende

Beobachtung), Video– und Interaktionsanalysen, Kodieren in der Tradition der Grounded Theory, offene

Interviewverfahren, familiengeschichtliche und biographische Fallrekonstruktionen, Diskursanalyse,

Gruppendiskussionen und Familiengespräche.
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Modul M.MZS.6 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MZS.6: Planung und Durchführung qualitativer empirischer
Qualifikationsarbeiten
English title: Preparation and Realization of Thesis in Qualitative Research

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- können laufende und geplante empirische Qualifizierungsarbeiten im Bereich der

interpretativen Sozialforschung diskutieren

- diskutieren Forschungsdesigns und reflektieren den Forschungsprozess

- werten erhobene Datenmaterialien diskursiv aus. Hierzu dient ergänzend die

Forschungsübung

- erwerben methodische Kompetenzen und Fähigkeiten für die Konzeption und

Durchführung einer empirischen Abschlussarbeit sowie deren mündlicher Vortrag.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

31,5 Stunden

Selbststudium:

88,5 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualitative Forschungswerkstatt (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Besprechung und Auswertung erhobener Materialien (Übung) 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten zur selbständigen Konzeption und Durchführung einer empirischen

Abschlussarbeit Durchführung einer eigenen empirischen Erhebung und/oder

Auswertung und deren mündliche Präsentation

Zugangsvoraussetzungen:

M.MZS.4 oder M.MZS.14 oder M.MZS.5 oder

M.MZS.15 oder M.MZS.27;

M.MZS.6 darf nicht belegt werden, wenn M.MZS.16

erfolgreich absolviert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Rosenthal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Spo-MEd.100 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo-MEd.100: Sportunterricht analysieren und inszenieren
English title: Analyzing and Staging Physical Education

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- sind in der Lage, sportunterrichtliche Lehr-Lernprozesse vor dem Hintergrund eines

fundierten (sport)pädagogischen und fachdidaktischen Wissens zu analysieren

- kennen den gängigen fachwissenschaftlichen Diskurs zur Situation des

Sportunterrichtes, auch zu den Themen Umgang mit Heterogenität der Lerngruppe und

Inklusion

- wissen um heterogene Voraussetzungen von Schülerinnen und Schüler und können

diese im didaktischen Kontext berücksichtigen

- besitzen vertiefte Kenntnisse über die für den Sportunterricht wesentlichen

‚amp;Elemente’ und ihrer Beziehung zueinander und können Sport- und

Bewegungsangebote angemessen, zweckmäßig und folgerichtig planen,

- können ‚amp;Unterrichtsstörungen‘ im Sport hinsichtlich ihrer Bedingungsstrukturen,

auslösenden Faktoren etc. interpretieren,

- können das Sportlehrer/innen- und Schüler/innenverhalten unter Berücksichtigung der

Rahmenbedingungen, jeweiligen Perspektiven sowie durch Explikation der normativen

Erwartungen begründet werten,

- können sportunterrichtliche Angebote adressatengerecht inszenieren und das eigene

Handeln kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. a. Seminar: Sportunterricht didaktisch analysieren (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. b. Seminar mit Übung: Sportunterricht inszenieren

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von

- der Interdependenz der für den Sportunterricht wesentlichen ‚amp;Sachverhalte’ (Ziele,

Methoden, Inhalte, Organisationsformen etc.)

- mehrperspektivischen Analyseverfahren von Sportunterricht

- Planungsschritten im Kontext von Sportunterrichtsvorbereitung

- zweckmäßigen und angemessenen Gestaltungsmöglichkeiten von Lehr/

Lernsituationen Studierende sind in der Lage, sportmotorische Aufgaben zu bewältigen

und das Sportangebot unter interdisziplinär- sportwissenschaftlicher Perspektive zu

analysieren
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Modul M.Spo-MEd.100 - Version 4

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Hunger

Angebotshäufigkeit:

1a/b. jedes Sommersemester c. jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Im Studiengang "Master of Education" werden 2 C dem Kompetenzbereich Fachwissenschaft zugerechnet.
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Modul M.Spo-MEd.400 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo-MEd.400: (Schul-)Sport im Kontext von Erziehung und
Gesellschaft
English title: Sports (and Physical Education) in the Context of Education and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- sind mit ausgewählten sportpädagogischen und sportsoziologischen

Problemstellungen von (Schul-)Sport (z.B. Gender-Thematik, Außenseiter in Sport,

Sportszenen, Doping) und den jeweiligen Diskursen vertraut und können daraus kritisch-

konstruktiv Konsequenzen für den Schulsport ziehen,

- verfügen über spezialisierte Kenntnisse zum Thema „amp;Erziehung im Sport

und Erziehung durch Sport“amp; und haben ein fundiertes Wissen im Bereich der

„amp;körpertheoretischen Ansätze“amp; erworben,

- können sportpädagogische und –soziologische Forschungsfragen entwickeln

und Forschungsdesigns entwerfen - haben einen Überblick über die jüngere

sportpädagogische und sportsoziologische Forschungsliteratur erworben und können

diese Forschungsergebnisse angemessen interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Ausgewählte sportpädagogische Fragestellungen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Wintersemesterjedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar: Ausgewählte sportsoziologische Fragestellungen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Sommersemesterjedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten) mit Handout (max. 6 S.) oder Hausarbeit (max.

15 Seiten) in einem der Seminare

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von

- ausgewählten sportpädagogischen und sportsoziologischen Problemstellungen des

(Schul-)Sports (z.B. Gender) und den jeweiligen, aktuellen wissenschaftlichen Diskursen

- theoretischen Grundlegungen zu den Rahmenthemen „amp;Erziehung im Sport und

Erziehung durch Sport“amp;, „amp;Körper- und Bewegungssozialisation“amp; und

„amp;körpertheoretische Ansätzen“amp;

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Michael Mutz

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo-MEd.500: (Schul-)Sport im Kontext von Gesundheit
und Training
English title: Sports (and Physical Education) in the Context of Health and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- verfügen über einen Überblick über die aktuelle Forschungsliteratur im Bereich

‚amp;Training und Bewegung’ in schulischem und außerschulischem Kontext und

können diese Forschungsergebnisse angemessen interpretieren,

- kennen die trainingswissenschaftlichen Grundlagen für Planung und Durchführung

sportiver Angebote in verschiedenen Settings,

- sind in der Lage, schulische und außerschulische Sport- und Bewegungsangebote

unter trainings- und bewegungswissenschaftlicher Perspektive fundiert zu analysieren,

- können trainings- und bewegungswissenschaftliche Forschungsdesigns erstellen und

evaluieren,

- verfügen über einen Überblick über die aktuelle Forschungsliteratur im Bereich

‚amp;Sport und Gesundheit’ in schulischem und außerschulischem Kontext und können

diese Forschungsergebnisse angemessen interpretieren,

- sind in der Lage, schulische und außerschulische Sport- und Bewegungsangebote

unter sportmedizinischer Perspektive fundiert zu analysieren, - sind mit ausgewählten

sportmedizinischen Problemstellungen im Bereich des schulischen und

außerschulischen Kontext vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Gesundheitsförderung durch Sport und Bewegung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar: Ausgewählte trainings- und bewegungswissenschaftliche

Fragestellungen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von

- motorischer Entwicklung und Lebenslauf

- Gesundheitserziehung im Sport

- grundlegenden sportmedizinischen, trainings- und bewegungswissenschaftlichen

Forschungsmethoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Gerd Thienes

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.03.2017/Nr. 5 V1-WiSe17/18 Seite 2111



Modul M.Spo.101 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.101: Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewe-
gung in Prävention und Rehabilitation
English title: Interdisciplinary Introduction: Sport and Exercise in Prevention and

Rehabilitation

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. lernen den versierten Umgang mit Überblickswissen über die

biowissenschaftlichen, pädagogischen, trainingswissenschaftlichen und

gesellschaftswissenschaftlichen Grundlagen von Sport in Prävention und

Rehabilitation;

2. erhalten die Befähigung, Einflussfaktoren der individuellen Lern- und

Leistungsentwicklung zu erkennen sowie gesellschaftliche und individuelle

Einflussfaktoren zu realisieren und Bezüge zu körperlich-sportlicher Aktivität in

unterschiedlichen Lebensaltern herzustellen;

3. erwerben Kenntnisse der gesellschaftlichen und gesetzlichen

Rahmenbedingungen von Sport in Prävention und Rehabilitation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interdisziplinäre Einführung in Prävention und Rehabilitation (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Interdisziplinäre Einführung in Prävention und Rehabilitation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der biowissenschaftlichen, pädagogischen, trainingswissenschaftlichen

und gesellschaftswissenschaftlichen Grundlagen von Sport und Bewegung in

Prävention und Rehabilitation

• Fähigkeit, diese vor dem Hintergrund der individuellen Lern- und

Leistungsentwicklung kritisch zu reflektieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.102: Bewegung und Gesundheitsförderung aus sport-
medizinischer und trainingswissenschaftlicher Perspektive
English title: Physical activity and prevention from sportsmedicine and training science

perspective

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. lernen den versierten Umgang mit trainings- und bewegungswissenschaftlichen

Theorien im Kontext von Prävention und Rehabilitation;

2. erwerben vertiefte Kenntnisse der biomechanischen Grundlagen des

Bewegungsapparates im Kontext von Prävention und Rehabilitation;

3. verfügen über ein vertieftes Verständnis für die Brückenfunktion der Trainings- und

Bewegungswissenschaft zwischen pädagogischem und naturwissenschaftlichem

Denken;

4. können mit den Begriffen Prävention und Rehabilitation als interdisziplinäre

Kategorien unter den Aspekten von Medizin/Physiologie, Training und Bildung versiert

umgehen;

5. erhalten die Befähigung, die Bedeutung von Sport und Bewegung in der

Rehabilitation und sekundären Prävention ausgewählter Erkrankungen und

Verletzungen des Stütz- und Bewegungsapparates sowie postoperativer Zustände

angemessen zu analysieren;

6. erwerben Kenntnisse über das neuromuskuläre Funktionssystem in der Prävention

und Rehabilitation an der Schnittstelle zwischen Sportmedizin und Trainings- und

Bewegungswissenschaft und können dessen Rolle analysieren;

7. lernen den versierten Umgang mit den Einsatzmöglichkeiten von Training und

Bewegung in Prävention und Rehabilitation von Erkrankungen des kardiopulmonalen

Funktionssystems und des Stoffwechsels sowie für die prä- und postoperative

Konditionierung;

8. Beherrschung des angemessenen Einsatzes von trainings- und therapiebegleitender

Leistungs- und Funktionsdiagnostik zur Effizienzsteigerung stationärer und ambulanter

Rehabilitationsverfahren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Bewegung und Gesundheitsförderung aus sportmedizinischer

und trainingswissenschaftlicher Perspektive (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Themen zu Bewegung und

Gesundheitsförderung aus sportmedizinischer Perspektive (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.03.2017/Nr. 5 V1-WiSe17/18 Seite 2113



Modul M.Spo.102 - Version 1

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Themen zu Bewegung und

Gesundheitsförderung aus trainingswissenschaftlicher Perspektive (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von psychischen und physischen Adaptionen bei Prävention und

Rehabilitation.

Fähigkeit die Bedeutung von Sport und Bewegung in der Rehabilitation sportmedizinisch

sowie trainings- und bewegungswissenschaftlich angemessen zu analysieren.

Die Studierenden sind in der Lage trainings- und therapiebegleitende

Leistungsdiagnostik zu planen und angemessen einzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Ohrt

Prof. Dr. Gerd Thienes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; siehe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.103: Bewegung und Gesundheitsförderung aus sozio-
logischer, psychologischer und sportpädagogischer und -didakti-
scher Perspektive
English title: Exercise and health promotion from a sociological, psychological and

pedagogical perspective

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. erlangen vertiefte theoretische Grundlagen über psychische und soziale Dimensionen

von Gesundheit und Wohlbefinden und typische Stressoren und Belastungen in

modernen Gesellschaften;

2. können soziale Ungleichheit im Kontext des Sport-, Bewegungs- und

Gesundheitshandelns, insbesondere im Hinblick auf Ungleichheitsmerkmale wie

Lebensalter, Geschlecht, Migrationshintergrund und sozioökonomischer Status

analysieren;

3. können Strategien zur Stärkung des individuellen Gesundheitsverhaltens und

zur Optimierung der Gesundheitsverhältnisse innerhalb von Organisationen und im

Gesundheitssystem der Gesellschaft bewerten;

4. erlangen ein vertieftes Verständnis über soziale und psychische Dimensionen von

Gesundheit und Krankheit, insbesondere soziale und psychische Schutzfaktoren und

ihre gezielte Beeinflussung durch Sport- und Bewegungsangebote

5. können zur Diagnostik zentraler psychischer Belastungen und Störungen

(wie z.B. Stress, Depression, Angst) sowie zentraler Resilienzfaktoren (wie z.B.

Selbstwirksamkeit, Kohärenzgefühl)  standadisierte Erhebungsinstrumente anwenden;

6. können ausgewählte Handlungsfelder im Kontext von Prävention und Rehabilitation,

über die unterschiedlichen wünschenswerten Auswirkungen von Bewegungs- und

Sportangeboten auf individuelles Befinden, Entwicklung und Lebensgestaltung und über

die besondere pädagogische Verantwortung in der Praxis analysieren.

7. wenden ihre vertieften Kenntnisse darüber, in welcher Weise die besonderen

Voraussetzungen der Zielgruppe bei der Gestaltung präventiver und rehabilitativer

Bewegungsangebote zu berücksichtigen sind und das didaktische Arrangement der

Angebote angemessen und zweckmäßig geplant ist, an;

8. vermögen die Praxis präventiver und rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote

vor dem Hintergrund eines fundierter pädagogischen und didaktischen Wissens kritisch

zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Bewegung und Gesundheitsförderung aus soziologischer und

psychologischer Perspektive (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltungen:  
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1. Ausgewählte Themen zu Bewegung und Gesundheitsförderung aus

soziologischer und psychologischer Perspektive (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

2. Ausgewählte Themen zu Bewegung und Gesundheitsförderung aus

sportpädagogischer und -didaktischer Perspektive (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden nach, dass sie zentrale soziologische und

psychologische Theorien des Gesundheitsverhaltens kennen und auf den Kontext Sport

und Bewegung beziehen können, sie die Bedeutung von Sport und Bewegung für die

psychische und soziale Gesundheit fundiert und kritisch beurteilen können und sich in

der dafür einschlägigen Forschungsliteratur auskennen.

In der mündlichen Prüfung weisen die Studierenden nach, dass sie zentrale Themen

und Texte, die in den besuchten Seminaren behandelt wurden, kennen, kritisch

analysieren und vergleichend diskutieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Hunger

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.104: Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten
Angebote
English title: Theory and Practice of health-oriented sport offers

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. kennen vielfältige Sport- und Bewegungsangebote mit präventivem Charakter;

2. können auf die verschiedenen Gruppen und Bedürfnisse didaktisch und trainings-/

bewegungstheoretisch angepasste Angebote entwickeln;

3. können die Sport- und Bewegungsangebote in Bedeutung und Auswirkungen für die

Teilnehmerinnen und Teilnehmern reflektieren;

4. können diese Sport- und Bewegungsangebote adressatengerecht einsetzen und

anleiten;

5. können den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Bedeutung und Auswirkungen der

Sport- und Bewegungsangebote erklären;

6. wissen, wie hoch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer belastet werden können;

7. beachten die traininings-/bewegungswissenschaftlichen Grundlagen für Planung und

Durchführung der sportiven Angebote;

8. sind in der Lage, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer längerfristig für das sportive

Engagement zu motivieren und den Dropout zu verhindern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Training des Haltungs- und Bewegungsapparates (Seminar)

 

2 SWS

2. Stressbewältigung und Entspannung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) und Lehrprobe 8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von einem vielfältigen Sport- und Bewegungsangebot mit präventivem

Charakter.

Fähigkeit diese Sport- und Bewegungsangebote adressatengerecht einzusetzen.

Die Studierenden sind in der Lage die Belastungshöhe für die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer angemessen einzuschätzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.105: Forschungsprojekt "Prävention/Rehabilitation"
English title: Research projekt Prevention/Rehabilitation

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. verfügen über spezialisierte Kenntnisse ausgewählter präventiver u./o.

rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote im Kontext von trainings- und

bewegungswissenschaftlicher Praxis für unterschiedliche Altersstufen;

2. können mit Hilfe ausgewählter Forschungsmethoden einen Beitrag zur

empirischen Erforschung einzelner präventiver u./o. rehabilitativer trainings- und

bewegungswissenschaftlicher Handlungsfelder leisten und sich hierbei in der Lage die

Rahmenbedingungen von Alter, Geschlecht und sozialer Bedingtheit von Sport und

Bewegung angemessen zu berücksichtigen;

3. sind in der Lage, die Praxis präventiver u./o. rehabilitativer Sport- und

Bewegungsangebote in trainings- und bewegungswissenschaftlicher Praxis fundiert zu

analysieren und konstruktiv weiterzuentwickeln;

4. können trainingstherapeutische Forschungsgegenstände voneinander abgrenzen und

auf der Grundlage des Forschungsstandes trainings- und bewegungswissenschaftliche

erstellen und evaluieren;

5. erwerben einen sicheren Umgang mit bibliographischen Hilfsmitteln zu

Forschungsarbeiten in Training und Bewegung;

6. erwerben einen Überblick über jüngere (auch internationale) Forschungsliteratur zu

Sport und Bewegung in der Prävention u./o. Rehabilitation;

7. können statistische Methoden auf die Ergebnisse trainings- und

bewegungswissenschaftlicher Forschung sachgerecht anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Stand der Forschung in Gesundheitsförderung und Trainingstherapie (Seminar)

 

2 SWS

2. Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten) und Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Gegenstände der trainings-/bewegungswissenschaftlichen Präventions-

u./o. Rehabilitationsforschung voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des

Forschungsstandes empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.

Fähigkeit, angemessene Untersuchungsdesigns zur Beantwortung von

Forschungsfragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht zu

planen, durchzuführen und zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerd Thienes

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.106: Forschungsprojekt "Bewegung und psychosozia-
le Gesundheit"
English title: Research projekt: Exercise and psychosocial health

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. verfügen über spezialisierte Kenntnisse über ausgewählte Sport- und

Bewegungsangebote zur Förderung psychosozialer Gesundheit bzw. zur Therapie

psychosozialer Störungen;

2. können mit Hilfe ausgewählter Forschungsmethoden einen Beitrag zur

empirischen Erforschung einzelnerbewegungswissenschaftlicher Handlungsfelder

leisten, insbesondere zur Evaluation der Umsetzung und Wirksamkeit sport- und

bewegungsbezogener Interventionen und Maßnahmen;

3. sind in der Lage, die Praxis präventiver u./o. therapeutischer Sport- und

Bewegungsangebote fundiert zu analysieren und konstruktiv weiterzuentwickeln;

4. können auf der Grundlage des  Forschungsgegenstandes Forschungsdesigns

entwickeln,  mit denen sich ausgewählte Fragestellungen erschließen lassen;

5. erwerben einen sicheren Umgang mit bibliographischen Hilfsmitteln zu

Forschungsarbeiten in den Sozial- und Gesundheitswissenschaften;

6. erwerben einen Überblick über jüngere (auch internationale) Forschungsliteratur zu

Sport und Bewegung im kontext von psychosozialer Gesundheit;

7. können quantitative und/oder qualitative Methoden auf die Ergebnisse trainings- und

bewegungswissenschaftlicher Forschung sachgerecht anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aktuelle Studien und Studiendesigns in der Forschung zu Bewegung und

psychosozialer Gesundheit (Seminar)

 

2 SWS

2. Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Forschungsbericht (max. 20 Seiten) und Präsentation (ca. 20 Minuten) 12 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Gegenstände der gesundheitssoziologischen und -psychologischen

wissenschaftlichen Forschung im Kontext von Sport und Bewegung voneinander

abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes empirisch prüfbare

Forschungsfragen abzuleiten.

Fähigkeit, angemessene Untersuchungsdesigns zur Beantwortung von

Forschungsfragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht zu

planen, durchzuführen und zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.107: Angewandte medizinische Trainingstherapie
English title: Applied medical training therapy

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. kennen Methoden der medizinischen Trainingstherapie bei orthopädischen und

kardiologischen Krankheitsbildern;

2. können ihre verieften Kenntnisse in der funktionellen Anatomie am Menschen

anwenden;

3. analysieren betriebliche Abläufe eines ambulanten Rehazentrums aus Sicht der

Sporttherapie,

4. können die Arbeit des/der Sporttherapeuten/Sporttherapeutin im interdisziplinären

Team analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ringvorlesung zu Inhalten der medizinischen Trainingstherapie (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Spezielle MTT bei ausgewählten Krankheitsbildern des Muskel-Skelettsystems

(Seminar)

1 SWS

3. Anatomie in vivo (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis über die betrieblichen Abläufe eines ambulanten Rehazentrums und die

Inhalte der medizinischen Trainingstherapie aus verschiedenen fachlichen Perspektiven.

Kenntnisse über die Methoden der medizinischen Trainingstherapie bei othopädischen

und internistischen Krankheitsbildern. Vertiefte Kenntnisse in der funktionellen

Anatomie.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerd Thienes

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Spo.108 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.108: Psychomotorik
English title: Psychomotricity

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. erwerben Wissen um die Bedeutung von Körper- und Bewegungserfahrung für die

Entwicklung des Selbstkonzepts;

2. erwerben grundlegende Kenntnisse über den psychomotorischen Fachdiskurs, die

historischen Bezüge sowie die Systematik des Fachgebietes,

3. kennen die relevanten Anwendungsgebiete und Potentiale der psychomotorischen

Entwicklungsförderung;

4. vertiefen und Reflektieren das theoretische Wissen aus der Vorlesung in der Praxis

im Rahmen des Seminars;

5. können bedürfnis- und gruppenorientierte Angebote der psychomotorischen

Förderung konzipieren und diese entsprewchend didaktisch-methodisch gestalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Theorie (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Praxis (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Theorie und Praxis der psychomotorischen Förderung, die Fähigkeit die

psychomotorischen Förderangebote zielgruppenspezifisch, didaktisch aufzubereiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Hunger

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Spo.109 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.109: Berufspraktischer Einblick: Praxisprojekt im Be-
reich Rehabilitation/Prävention im Reha-Zentrum Reiner Junge
English title: Professional Insights: Practical project in the field of rehabilitation/

prevention in the rehabilitation centre Reiner Junge

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. erhalten Einblicke in und einen Überblick zu (Teil-) Bereichen des späteren

Berufslebens;

2. lernen die Anforderungen, Aufgaben und Zielen der beruflichen Praxis kennen;

3. erhalten einen vertieften Einblick in die entscheidende Verknüpfung zwischen Theorie

und Praxis;

4. erkennen Gelegenheiten zur Übernahme von Aufgaben und Projekten zu

Eigeninitiative und selbsverantwortlichem Handeln in Prävention oder Rehabilitation;

5. erhalten vertiefte Kenntnisse von Berufsfeldern und Berufschancen im Bereich der

Prävention oder Rehabilitation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

272 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kolloquium

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Arbeitsfeld "Prävention/Rehabilitation" (6 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet 10 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis in Bereichen des späteren Berufslebens auf dem Gebiet der Prävention oder

Rehabilitation. Fähigkeit, die Verknüpfung von Theorie und Praxis zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerd Thienes

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Spo.110 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.110: Berufspraktischer Einblick: Praxisprojekt im Be-
reich psychosoziale Gesundheitsförderung
English title: Professional Insights: Practical project in the field of psychosocial health

promotion

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. erhalten ein detaiilliertes Bild über mögliche spätere Berufsfelder;

2. lernen die Anforderungen, der beruflichen Praxis exemplarisch kennen;

3. verknüpfen ihr Wissen um die psychosoziale Gesundheit sowie deren Erhalt und

Förderung mit den Aufgabenfeldern und Herausforderungen der Berufspraxis;

4. können auf der Grundlage ihres bereits erworbenen Wissens im Rahmen der

psychosozialen Gesundheitsförderung begründet Entscheidungen treffen, Projekte

initiieren und durchführen;

5. übernehmen Aufgaben und Verantwortung im Rahmen des Praxisobjektes;

6. reflektieren die gesammelten Erfahrungen im Hinblick auf den weiteren Studienverlauf

und konturieren ihr individuelles Profil.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

272 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kolloquium

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Arbeitsfeld "Psychosoziale Gesundheitsförderung" (6

Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet 10 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis in Bereichen des späteren Berufslebens auf dem Gebiet der psychosozialen

Gesundheitsförderung. Fähigkeit, die Verknüpfung von Theorie und Praxis zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ina Hunger

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Spo.111 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.111: Masterabschlussmodul
English title: Colloquium and Masters' Thesis

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. sind in der Lage, einer Forschungsfrage auf der Basis der Analyse des aktuellen

Forschungssstandes in einem Inhaltsbereich zu entwickeln

2. können angemessene Studiendesigns und Forschungsmethoden im Hinblick auf die

zu bearbeitende Forschungsfrage auswaählen;

3. erwerben einen versierten und kritischen Umgang mit Untersuchungs- und

Auswertungsmethoden;

4. sind in der Lage, gewonnene Erkenntnisse darzustelle, zu präsentieren und kritisch

einzuordnen;

5. können Anmerkungen und Änderungsvorschläge zu ihrem Projekt reflektieren;

6. haben ihre Fähigkeit anhand der Masterarbeit geschärft, ein Projekt zeitlich zu

organisieren und erfolgreich durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

872 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungskolloquium 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet 5 C

Prüfung: Masterarbeit 25 C

Prüfungsanforderungen:

Erarbeitung und Reflexion eines Masterarbeitsprojekts sowie dessen Durchführung

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerd Thienes

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Spo.202 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Spo.202: Bewegung und Gesundheitsförderung aus unter-
schiedlichen Perspektiven
English title: Physical activity and prevention from different perspectives

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

1. lernen den versierten Umgang mit trainings- und bewegungswissenschaftlichen

Theorien im Kontext von Prävention und Rehabilitation;

2. können mit den Begriffen Prävention und Rehabilitation als interdisziplinäre

Kategorien unter den Aspekten von Medizin/Physiologie, Training und Bildung versiert

umgehen;

3. erwerben Kenntnisse über das neuromuskuläre Funktionssystem in der Prävention

und Rehabilitation an der Schnittstelle zwischen Sportmedizin und Trainings- und

Bewegungswissenschaft und können dessen Rolle analysieren;

4. erlangen vertiefte theoretische Grundlagen über psychische und soziale Dimensionen

von Gesundheit und Wohlbefinden und typische Stressoren und Belastungen in

modernen Gesellschaften;

5. verfügen über vertiefte Kenntnisse über soziale Ungleichheit im Kontext des

Sport-, Bewegungs- und Gesundheitshandelns, insbesondere im Hinblick auf

Ungleichheitsmerkmale wie Lebensalter, Geschlecht, Migrationshintergrund und

sozioökonomischer Status;

6. verfügen über umfassendes Wissen zu Strategien zur Stärkung des individuellen

Gesundheitsverhaltens und zur Optimierung der Gesundheitsverhältnisse innerhalb von

Organisationen und im Gesundheitssystem der Gesellschaft;

7. erlangen ein vertieftes Verständnis über soziale und psychische Dimensionen von

Gesundheit und Krankheit, insbesondere soziale und psychische Schutzfaktoren und

ihre gezielte Beeinflussung durch Sport- und Bewegungsangebote

8. verfügen über Kenntnisse zur Diagnostik zentraler psychischer Belastungen und

Störungen (wie z.B. Stress, Depression, Angst) sowie zentraler Resilienzfaktoren (wie

z.B. Selbstwirksamkeit, Kohärenzgefühl) mittels standadisierter Erhebungsinstrumente;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Bewegung und Gesundheitsförderung aus sportmedizinischer

und trainingswissenschaftlicher Perspektive (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Bewegung und Gesundheitsförderung aus soziologischer,

psychologischer Perspektive (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:
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Modul M.Spo.202 - Version 1

Kenntnis von psychischen und physischen Adaptionen bei Prävention und

Rehabilitation.

Fähigkeit die Bedeutung von Sport und Bewegung in der Rehabilitation sportmedizinisch

sowie trainings- und bewegungswissenschaftlich angemessen zu analysieren.

Die Studierenden weisen nach, dass sie zentrale soziologische und psychologische

Theorien des Gesundheitsverhaltens kennen und auf den Kontext Sport und Bewegung

beziehen können, sie die Bedeutung von Sport und Bewegung für die psychische

und soziale Gesundheit fundiert und kritisch beurteilen können und sich in der dafür

einschlägigen Forschungsliteratur auskennen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Thomas Ohrt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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